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Chakren sind Energie-Zentren des Körpers, die feinstoffliche Energie in die Nervenzentren

transformieren. Sie regen damit die chemische, hormonelle und zellulare Tätigkeit an.

Man unterscheidet sieben Haupt-Chakren von 21 und mehr Neben-Chakren. Den

Zustand der Chakren kann man radiästhetisch nach der vorhandenen Energie abfragen

und auch entsprechend behandeln.
Die Chakra-Therapie geht überwiegend auf die Haupt-Chakren ein und versucht, durch

Schwingungen sowie durch Duftstoffe, Edelsteine, Klänge, Farben und Meditation die

Energie-Zentren zu aktivieren, aufzuladen bzw. in seltenen Fällen auch zu entladen, je

nachdem, welcher energetische Zustand vorhanden ist.

Die deutsche Bezeichnung der sieben Haupt-Chakren, deren Lage im menschlichen

Körper, die Zuordnung zu dem entsprechenden Nervengeflecht (bzw. zu den Drüsen),

die Beziehung zur Farbentherapie sowie die Chakren-Bedeutung finden Sie

untenstehend.

Radiästhetisch läßt sich - neben dem Zustand der einzelnen Chakren - auch abfragen,

z. B. welche Farben, Steine oder Düfte im speziellen Fall zur Stimulierung bzw. zur

Sedierung benötigt werden.

Vorstehende Tabelle stellt das System dar, das Sie vielleicht schon aus anderen

Veröffentlichungen kennen. Neu mag für Sie dabei sein, daß man Chakren mit Farben

beeinflussen kann und daß auch Sie die jeweils vorhandene Schwingung mit der Rute

abfragen können.

Chakren werden in der entsprechenden Literatur – vergleichbar mit Trichtern - dargestellt,

die quer durch den Körper verlaufen. Das Ansaugen von Energie erfolgt vorwiegend

seitlich, aber auch von oben (Scheitel-Chakra).

Chakren darf man sich nicht so vorstellen, daß sie an der Hautoberfläche enden. Sie
erstrecken sich vielmehr auch noch durch die Hüllen der Aura und lassen sich auch

jeweils getrennt radiästhetisch feststellen. Durch diese Erkenntnis wird eine gezieltere

Ursachenforschung und Behandlung ermöglicht.
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